
Stort zum 1o km-volkslouf

LAUFEI,,' UND CUTTS TUN

Die Macher konnten sich wieder

auf die Unterstützung von über

too ehrenamtlichen Helfern ver-

lassen. Hunderte Zuschauer feu-

erten die Sportler an. Zahlreiche

Nachbarschaften feierten entlang

der Laufstrecke ihre eigene kleine

Party und erfrischten die Läufer

mit kühlem Trinkwasser.

Alle zeigten sich sehr beeindruckt

vom Gesamtpaket. Die Laufstre-

cke war perfekt vorbereitet. lm

Start-Ziel-Bereich an der Feuer-

wehrschule unterhielten die Band

Wohnzimmersoul bis in den späten

Abend bei der After-Run-Party, spe-

zielle Animationen für die Kinder

sowie weitere mitreißende sPort-

lich inspirierte Darbietungen. Kaf-

fee, Kuchen sowie Cegrilltes und

Erfrischungsgetränke waren lecker

und ausreichend vorhanden. Ent-

lang des Laufes feuerten die Crup-

pe ,Querschläger( aus Marienfeld

und die Sambagruppe Camposada

aus Ostbevern die Ausdauersport-

ler mit heißen Rhythmen an. Die

oCold Catso-Cheerleader aus oelde

begeisterten die Teilnehmer mit ih-

ren Puschel-Darbietungen.

Die Teilnehmer und Besucher spar-

ten nicht mit Lob: nDas war wieder

ein super Lauf mit einem spitzen-

mäßigen Rahmenprogramm. Dan-

ke dafür,,, konnte man mehrfach

hören. Rebin lsmail bewertete die

Veranstaltu ng auf Facebook:,,That

was great, I loved it: Great music,

food, drinks and not to forget
sre:t ncnnle<

Sportlich gab es am Ende viele

Sieger:

to km Volkslauf

Von den 219 (Vorjahr 184, bei 265

Startern) im Ziel angekommenen

to km-Volksläufern belegten die

Spitzenplätze bei den Männern t.

Miles Unterreiner, Big Harbor, Wa-

shington (r9s9), 33:ro,z; z. (t. zot4)

Philipp Kaldewei, t-V oelde (t98t),

3. (r. zot5) Lokalmatador Murat

Bozduman, LC Burg Wiedenbrück

(1983), 34:54,0.

Bei den Frauen konnten sich über

die Treppchenplätze freuen: 1.

Jolanta Bode, Olafs Laufladen

(t97A), 45:t2,7; z. Andrea Busche,

Team Erdinger (972), 46:f9,4i 3.

Das Stadtgespräch

Maureen Cötza, LC Burg Wieden-

brück (r995) 4t:1i,3.

4,8 km Volkslauf

Von den 452 (Vorjahr 4zz,bei 5o3

Startern) Teilnehmern gewann

Helmut Karwinkel, LV Oelde (t959),

15:52,o vor Sören Rother, Elektro

Schröder (rgg0), ti:Sg,S (zoi5 5.)

und Christian Horn, LG Burg Wie-

d e n brück (t9 s7), ts:o5,4

Frauen: 1. Marlena Cötza, LC Burg

wiedenbrück (r993); ta:29,4 (t.

zot5); z. Laura Karwinkel, LV Oel-

de (zooo), 2o:o9,9',3. Julia Aulbur,

SC Wiedenbrück (tgSi), zo:3t,7 (8.

zor5).

In der erstmals durchgeführten

Mannschaftswertung kamen von

37 Teams auf die drei vorderen

Plätze: t. Team-RunWimmelmeier

Fenster und Türen oo:54:43 Harald

Reiss (t7:44,o) - Steffen Dirkwin-

kel (t7:57,2) - Felix wimmelmeier

(t9:ot,o); 2Jeam-RunElektro Schrö-

der oo:55:53 Sören Rother (ti:S8,2)

- Simon Westphal (t9:25,8) - Si-

nah Rother (zl.26,6) und 3. Team

Mestekemper oo:59:03 Chris Rog-

genkamp (tS:tl,+) - Marius Voll-

mer (t9:33,r) - Paul Roggenkamp

(zot5,7) sowie 4Jea m-Ru nSpl iet-

ker Architektur und Bauen oo:59:58

Sebastian Essel (t8:05,t) - Matthias

Brinkschröder (zo:32,4) - Simon

Cerhard (zt:t9,9)

20oo m Schülerlauf

Bei den Läufen für Schülerinnen

und Schüler starteten insgesamt

230 Mädchen und Jungen. Von den

93 Zieleinläuferinnen lagen vorne;

t. Marie Brinkschnieder, Ratsgym-

nasium (zoo5), a:t0,7; z. Zoe Lüb-

bert, CW-Langenberg (zooz) 8:tl,5

und 3. zoe loline Frankrone, Rats-

gymnasium (zoo5) 8:t3,2

Bei den tt3 im Ziel angekomme-

nen Schülern siegte Tim Coerke,

Rot-Weiss St. Vit (20o5) ,7:o7,4t
gefolgt von Mika Birkenhake

(zoo5),7:o7,5 und Maguette Faye,

oRS (2oor), 7:t7,2 nebst Christian

Clomm, Cesamtschule Rheda

(zoq),7:t7,5.

Andreas Post: Wir danken allen

Teilnehmern, Helfern und Sponso-

ren und den Zuschauern für ihre

I lntFrqtiitTlrno

St. Viter Benefizevent funktioniert richtig gut

(fem) Zum tz. Benefizevent DLau-

fen und Cutes tun( hatte das

tz-köpf ige organisatoren-Team um

Andreas Post am 3. September 2ol6

geladen. Nachdem im letzten Jahr

schon über tooo Ausdauersport-

ler der Einladung gefolgt waren,

ist das Teilnehmerfeld noch ein-

mal deutlich auf nunmehr tt43

Sportler gestiegen. Sie verbindet

die Begeisterung miteinander zu

laufen und natürlich die DKMS,

die Ambulante Palliativpflege für

Kinder in Bethel und mehrere un-

verschuldet in Not geratene Fami-

lien aus Rheda-Wiedenbrück zu

unterstützen. Frei nach dem chine-

sischen Sprichwort: )Das VergnÜ-

gen, Cutes zu tun ist das einzige,

dessen man nie überdrüssigwird(.

Die Höhe der Spende, die sich aus

Verkaufserlösen, Startgeldern so-

wie Spenden von Privatpersonen

und Sponsorengeldern von über

7o Firmen errechnet, stand bis

zum Redaktionsschluss noch nicht

fest. lm vergangenen Jahr kam ein

Betrag in Höhe von rund t5.ooo €

zusammen.


